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 den ist. Er kommt zu der Erkenntnis: 
Gott, es ist keiner wie du!      
David war zeitlebens eine Kämpfernatur. 
Dennoch war es ihm sehr wohl bewusst, 
dass er nur deswegen Erfolg hatte, weil 
Gott ihm zur Seite stand. Diese lange und 
bewegte Geschichte Gottes mit David 
führte ihn zur Dankbarkeit und Jubel.  - 
Dieser Staatsmann und Stratege verfügte 
auch über ein großes Talent als Musiker. 
Er hat in Freud und Leid unendlich viele 
Texte verfasst und dazu sogar Melodien 
komponiert. Die Melodien sind uns leider 
nicht erhalten geblieben, die Texte 
schon. David hat sie nicht nur seiner Fa-
milie, den Freunden und der Kultgemein-
de in Israel damals, sondern dem Juden-
tum und der weltweiten christlichen Ge-
meinde ein Testament hinterlassen mit 
seinen Psalmen, von denen der bekann-
teste Psalm 23 ist. Man kann ihn als Zu-
sammenfassung seines „Albums“ verste-
hen. Wer kann sich da nicht wiederfin-
den, entweder in den Worten: „Du 
schenkst mir voll ein“ oder wenn David 
auch andere Erfahrungen gemacht hat 
und dichtet „Ich fürchte kein Unglück, 
weil du bei mir bist.“    
Ich würde diesem Album von David - 
Psalmen gerne die Überschrift geben:  
Es ist keiner wie DU, und außer dir ist 
kein Gott.  
 

Johann – Albrecht Link  
 
 

Monatsspruch Mai 2019 
„Es ist keiner wie du,  
und ist kein Gott außer dir.“   

2. Samuel 7, 22  
 

Was beschäftigt uns 
Menschen, worüber 
denken wir viel 
nach? Sind es der 
schulische oder be-
rufliche Erfolg, unse-
re Beziehungen, die 
Gesundheit? Wie 
empfinden wir unser 

Leben, gerade jetzt im Wonnemonat 
Mai? Einigen geht das Herz auf: sie erle-
ben, wie viel ihnen gelungen ist. Sie 
freuen sich und sind dankbar darüber. 
Bei anderen mag das Gefühl von Trauer 
und Verlust vorherrschen. Sie leiden 
unter einer Krankheit, sind frustriert 
oder enttäuscht.  
Unser Monatsspruch ist ein Wort des 
David auf dem Zenit seines Erfolgs. Er 
hatte Karriere gemacht. Gott hatte ihn 
zum König bestimmt und so stieg er vom 
Hirtenjungen zum ersten Mann im Staat 
auf. Viele Jahre floh er vor seinem Riva-
len Saul, weil der ihn aus dem Weg räu-
men wollte. Doch Gott beschützte ihn. 
Das Blatt wendete sich: David wurde 
anerkannter Staatsmann, machte Jeru-
salem zur Hauptstadt des Reiches, grün-
dete eine große Familie und baute sich 
einen Palast. Jetzt denkt er darüber 
nach, wer er ist und was aus ihm gewor-
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Geschichte der „Horster Mühle“ - Teil 1 

erfolgreich arbeitete. 1692 sorgte ein ext-
remer Winter für den Verschluss des Zu-
laufes und die Mühle drohte niedergeris-
sen zu werden. Nach großen Reparaturen 
wurde 1703 ein Pachtvertrag mit Matthias 
Müller auf unbestimmte Zeit geschlossen. 
Dieser verstarb und die Familie Meinecke 
hielt Einzug als Erbzinsmüller. Durch die 
Napoleonzeit hindurch, bis 1851, führte 
man den Betrieb zur wirtschaftlichen Blüte. 
Die Installation eines zweiten Mahlganges 
steigerte die Erträge. Wettbewerb und 
Neid! Nach vielen Streitereien mit der 
„Harburger Müllerschaft“ kam es zu ge-
richtlichen Auseinandersetzungen. Da-
raufhin kam es nach 300 Jahren zur Loslö-
sung der Horster Mühle vom Stift Ramels-
loh. Peter Heinrich Meinecke handelte 
einen Abtretungsvertrag aus und so ende-
te die Zeit der Erbzinsmüller. Die Mühle 
ging in Privatbesitz über. 
Ingo Pape     Teil 2 folgt ….  
 
Das Buch dazu, mit dem Titel „Es klappert 
die Mühle“ von Werner Voß entstand 
1995  

Die älteste Urkunde mit Erwähnung der 
Horster Mühle stammt aus dem Jahre 
1529. Der Landesherr „Ernst der Beken-
ner“, Herzog von Braunschweig-Lüneburg 
ließ in den Klöstern seines Herzogtums 
eine Visitation durchführen. Er begann 
seine Rundreise im Stift Ramelsloh und 
stieß beim Güterverzeichnis auf „de Mühle 
thor Horst“. Sie lag etwa 2 km vom Stift 
entfernt. Die Vermutung liegt nahe, dass es 
die Mühle im 15. Jahrhundert im Flurstück 
„Schelp“ flussabwärts in Richtung Ramels-
loh schon gab. 1537 wurde sie aber verlegt 
wegen geringen Wasseraufkommens. Ein 
zusätzliches Wehr und ein Seitenkanal 
hatten dann für einen kontinuierlichen 
Betrieb der Stiftsmühle gesorgt. Bis 1595 
hatte die Familie Helversick den Betrieb 
geleitet. Es war die Zeit der Lohnmüller, die 
einen festen unabhängigen Lohn erhielten. 
Dieses führte zur Vernachlässigung und 
letztlich zur Baufälligkeit, so dass 1647 
Sanierungsarbeiten unumgänglich waren. 
Das Stift musste umdenken und entschied 
sich zur Verpachtung auf Zeit. Der erste 
Pächter war Untervogt Joachim Becken der 
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Menschen in unserer Gemeinde - Christian Schröder 

Christian Schröder ist der Präsident des 
Ramelsloher Schützenvereins. 
Der sechsundvierzigjährige Ramelsloher 
arbeitet als freigestellter Betriebsrat. Seine 
Hobbys sind Vespa/Motorroller und natür-
lich der Schützenverein. 
 
Turmhahn: Im Januar 2017 bist Du zum 
Präsidenten des Ramelsloher Schützen-
vereins gewählt worden. Warum hast 
Du dieses Ehrenamt gerne übernommen? 
Mir lag damals, wie heute, der Verein sehr 
am Herzen und es ist immer wieder 
schwer, in der heutigen Zeit ein solches 
Ehrenamt zu besetzen. Es war gewiss kein 
leichter Schritt, den ich aber bis heute ab-
solut nicht bereue.  

Turmhahn: Was sind Deine wichtigsten 
Aufgaben? 
Eigentlich lassen sich meine Aufgaben in 
einem Satz zusammenfassen:  „Meine Auf-
gabe bedeutet, ständige Präsenz, so häufig 
es möglich ist“. 
Meine Aufgaben sind breit gefächert, sie 
beginnen mit der Begrüßung unserer 
Neumitglieder und enden mit dem letzten 
Geleit. Was nicht einfach ist, da man die 
Menschen über Jahre gut kennen und 
schätzen gelernt hat. Wichtig ist in unse-
rem Verein, dass viele Vereinsmitglieder, 
selbstverständlich und mit Freude, Verant-
wortung und Aufgaben übernehmen. De-
ren Einsatz ist es zu verdanken, dass die 
Gemeinschaft auch Außenwirkung hat und 
die Mitgliederzahl stetig steigt, egal, ob das 
sportliche Schießen oder die Geselligkeit im 
Vordergrund stehen. 
 
Turmhahn: Auf der Delegiertentagung 
des Schützenverbandes hat der 1. Kreis-
rat Kai Uffelmann die Wichtigkeit des 
Schützenwesens unterstrichen, in dem er 
auf das Erleben von Werten in der 
Schützenfamilie, wie das selbstverständ-
liche für einander Einstehen, hinwies. 
Wie erlebst Du den Zusammenhalt in un-
serem Schützenverein? 
Der Zusammenhalt in unserem Verein ist 
für mich ein gutes Beispiel, wie jung und alt 
sehr gut miteinander klar kommen. Dieses 
Zusammenspiel ist die Grundlage für unser 
Vereinsleben und den starken Zusammen-
halt, der hier herrscht. 
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Turmhahn: Grundlage für jeden Schüt-
zenverein ist eine gute Jugendarbeit. Wie 
sieht es damit in Ramelsloh aus? 
Ich sage mal so, unser Verein investiert 
sehr viel in die Jugendarbeit. Es ist aber 
nicht so, dass zwangsläufig mehr Geld, 
auch mehr Jugend bedeutet. Es fehlen 
dann immer noch die engagierten Jugend-
warte, denn damit steht und fällt die ge-
samte Arbeit. Ich bin stolz auf die hervorra-
gende Arbeit unserer drei Jugendwarte, 
die enorm viel Energie und Freizeit in ihr 
Amt investieren – das ist das Geheimnis 
unseres Erfolges im Bereich Jugendarbeit. 
 
Turmhahn: In einem Schützenjahr gibt es 
viele Veranstaltungen, welche machen 
Dir am meisten Spass? 
Es sind eigentlich alle Veranstaltungen, die 
mir persönlich Spaß machen, da die Gesel-
ligkeit immer wieder im Vordergrund steht 
und auch gelebt wird. Aber für mich per-
sönlich gibt es zwei Veranstaltungen, die 
ich sehr mag, natürlich unser Schützenfest 
und ganz wichtig, den Kreiskönigsball in 
Tostedt. 
 
Turmhahn: Auch sportlich sind die Ra-
melsloher Schützen erfolgreich. 
Welche Disziplinen werden in Ramelsloh 
geschossen und welche sportlichen Er-
folge wurden errungen? 
In Ramelsloh haben wir zwei elektronische 
Schießanlagen für Luftgewehr und Kleinka-
liber, außerdem bieten wir im Schülerbe-
reich Lichtpunktschießen an. Unsere Schüt-

Menschen in unserer Gemeinde - Christian Schröder 

zinnen und Schützen sind bei Kreis- und 
Landesmeisterschaften erfolgreich, die 
Schüler und Jugendlichen qualifizieren sich 
regelmäßig für die Deutschen Meister-
schaften. Außerdem stellt Ramelsloh eine 
Landesliga- und eine Verbandsligamann-
schaft. 
 
Turmhahn: Seit 2015 gehört das Schüt-
zenwesen zum immateriellen Weltkultur-
erbe der UNESCO. Was bedeutet das? 
Für mich bedeutet es, dass unser Schützen-
wesen endlich einen festen Platz in der 
Weltgeschichte gefunden und einen wichti-
gen traditionellen Stellenwert erreicht hat. 
Die Auszeichnung würdigt die Arbeit in den 
Schützenvereinen, die in das Leben in den 
Orten gut eingebunden sind. 
Sie ist Anerkennung für unsere lebendige 
Traditionspflege und unser Generationen-
verbindendes soziales Engagement. 
 
Turmhahn: Der Ramelsloher Schützen-
verein beteiligt sich auch am Ansgarfest 
der Kirchengemeinde. Wie wird sich der 
Verein in diesem Jahr einbringen? 
Wie vor zwei Jahren werden wir beim Ans-
garfest wieder Lichtpunktgewehr-Schießen 
für jung und alt anbieten. Die Aufsicht wer-
den Jugendliche und Schützen haben, die 
auch gern alle Fragen zu unserem Sport 
beantworten. Wie hoffen wieder auf viele 
interessierte Besucher. 
 

Interview: Sabine Eddelbüttel 
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Kinderkonzert: Von der Giraffe mit Halsweh und Drachen in Toastern 

Als 2009 die erste „Krümelmucke“-CD 
erschien, war dies für viele Eltern ein 
wahrer Segen. Musikkabarettistin Christi-
ane Weber gelang es, mit ihren Liedern 
Eltern und Kinder auch auf musikalischer 
Ebene zu vereinen und zu glücklichen 
Zuhörern zu machen.  
„Endlich eine Kinder-CD, die Spaß macht“ 
– „Ohrwürmer, auch für Eltern“ – „Die 
süßeste CD aller Zeiten“ – „Mucke  für 
Krümel und Kuchen“. Die Meinungen 
ihrer Hörer waren eindeutig und einstim-
mig. 
Drei Jahre später erschien dann 
„Krümelmucke 2" und damit 14 neue, 
großartige Songs über einen häufig 
schlecht gelaunten Wal, eine Giraffe mit 
Halsweh, in Toaster wohnenden Dra-
chen, einen kugelrund gesunden Hund 
namens Würstchen und vieles mehr, was 
die Herzen berührt. 14 phantasievolle 
und phantastische Lieder voll natürli-
chem Charme und mit einem wahnwitzi-
gen Ideenreichtum, der zum Lachen und 
Mitsingen wie zum Nachdenken anregt. 

Ein wahres Kunststück, das der Trägerin 
des Deutschen Kleinkunstpreises 2007 
damit erneut gelungen war. 
Kurze Zeit nach diesen Aufnahmen im 
Sommer 2012 verstarb Christiane Weber 
nach längerer schwerer Krankheit. Es 
war ihr Herzenswunsch, dass das Projekt 
„Krümelmucke“ von ihren Partnern in 
ihrem Andenken weitergeführt wird. 
Und so geht  „Krümelmucke“ nun schon 
seit Jahren auch live auf Tour. Christia-
nes langjähriger Studiopartner Marcus 
Kötter und ihre Vertraute Filipina 
Henoch möchten ihr ihren letzten 
Wunsch erfüllen und diverse Konzerte 
im passenden Rahmen spielen. Und am 
5. Mai sind sie nach über fünf Jahren 
endlich wieder in der Ramelsloher Stifts-
kirche zu Gast! 
 
Kinderkonzert: 
„Krümelmucke“  
in der Stiftskirche Ramelsloh 
Sonntag, den 5. Mai 2019 -  
15.00 Uhr (Dauer ca. 50 min.) 
 
Karten im Vorverkauf  
und an der Tageskasse: 
Erwachsene und Jugendliche: 10,- €  
Kinder von 6 -12 Jahren: 5,- € 
Vorverkaufsstellen:  
Ramelsloh: Pfarrbüro und Knolles Markt 
Ohlendorf: Post (Tee-Insel) 
Und online unter:  
http://tickets.kirche-ramelsloh.de 
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Lesung mit Harald Maack 

Vor 21 Jah-
re hat der 
in Ramels-
loh aufge-
wachsene 
Schauspie-
ler Harald 
Maack eine 
dreimonati-
ge Weltrei-
se auf dem 
Frachtschiff 
„MS Frese-

na“ unternommen.  
In sehr humorvoller Art und mit ei-
nem gut beobachtenden Blick hat er 
seine Eindrücke aufgezeichnet und sie 
zu einem Buch verarbeitet.  
 
Am 12. Mai wird der aus vielen Fern-
sehserien bekannte Harald Maack in 
seiner Tauf- und Konfirmationskirche 
Ausschnitte aus seinem Buch lesen. 
Warum er den Titel „Ich Idiot!“ ge-
wählt hat? Vielleicht erfahren wir es 
am Ende eines amüsanten Abends. 
Einen ersten Vorgeschmack bekommt 
man, wenn man den Klappentext sei-
nes Buches liest. Dort schreibt Harald 
Maack: 
 

„Was hat man eigentlich davon sich 
einen Jugendtraum zu erfüllen? Als 
Passagier auf einem Containerschiff 
habe ich in drei Monaten die Welt 
umrundet. Und dabei einen satten 
Sturm mit bis zu 17 m hohen Wellen 
mitten im Atlantik überlebt! 
Die vorher unvorstellbare, faszinieren-
de Weite und Einsamkeit des Pazifiks 
erlebt! Einen atemraubenden Puffbe-
such in Indonesien durchlebt! 
Mit diesen und noch vielen weiteren 
außergewöhnlichen Erlebnissen wur-
de ich belohnt. Und der Erkenntnis, 
dass Träume nicht unbedingt immer 
in Erfüllung gehen. Mit meinem per-
sönlichen Reisetagebuch nehme ich 
Sie mit auf einen emotionalen, komi-
schen und kurzweiligen Schiffstörn!“ 
 
Lesung mit Harald Maack:  
„Ich Idiot! Tagebuch einer Weltreise“ 
In der Stiftskirche Ramelsloh 
Sonntag, den 12. Mai 2019 - 18.00 Uhr 

 
Der Eintritt ist frei -  
am Ausgang wird um eine Zustiftung  
für die St. Ansgar-Stiftung gebeten.  



9 



10 

Zweiter Rückblick „Konfestival Hittfeld“ und Konfirmationen 

Vom 06.03. bis zum 09.03.2019 waren 
die Konfirmanden und Konfirmandinnen, 
die dieses Jahr konfirmiert werden, auf 
ihrer Konfirmandenfreizeit. Dieses Jahr 
ging es auf den Sunderhof in Hittfeld. 
Dort verbrachten unsere Konfis mit vier 
Tage mit anderen Jugendlichen aus 
Pattensen, Fintel, Scheeßel und Lauen-
brück.  
In diesen Tagen konnten die Teilnehmer 
in sogenannten „Power Hours” den Glau-
ben näher kennenlernen. Mit viel Spaß, 
Spielen, lauter Musik mit der Band und 
einer Predigt, lernten sie mal eine andere 
Art zu glauben kennen. Auch morgens 
und abends gab es einen kleinen Input 
innerhalb der Gemeinden, die restlichen 
Angebote fanden immer mit allen Ge-
meinden statt, wie auch die Hausrallye 
oder die Workshops „T-Shirts bemalen“, 
„Fußballspielen“, „Judo“, „Traumreisen“ 

und vieles mehr. Beim Ausdenken der 
Workshops waren den Gemeindetea-
mern keine Grenzen gesetzt. Als high-
light war Mr. Joy eingeladen. Er gestalte-
te eine „Power Hour“ mit seiner Show 
und gab den Konfirmanden die Chance 
mitzuwirken. Mit Jonglage, Zaubertricks 
oder einer Einradnummer brachte er die 
Teilnehmer zum Staunen und verknüpfte 
es mit der Geschichte von Jesus und der 
frohen Botschaft. 
Der Großteil des Konfestivals wurde vom 
Team des EC Kreisverbandes organisiert. 
Dadurch hatten die Gemeindeteamer die 
Möglichkeit viel Zeit mit den Konfirman-
den zu verbringen. Durch die aufgebau-
ten Megaspiele im Hof hatte man die 
Möglichkeit sich mit Basketball, Reakti-
onsspielen oder einem Menschenkicker 
die freie Zeit zu vertreiben. Insgesamt 
hatten wir eine gute Zeit. Wir haben viel 
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gelacht und uns ordentlich ausgepowert.  
Als Höhepunkt ihrer Konfirmandenzeit 
stehen dann Mitte Mai die Konfirmatio-
nen an. Aber auch ein Wiedersehen da-
nach ist schon fest eingeplant: Beim Kon-
fi-Nachtreffen und Jugendgottesdienst 
am Freitag, den 14. Juni.  

Birte Prange 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Jugendlichen, die nach den Som-
merferien in die 7. Klasse kommen, 
sind herzlich zum Konfirmandenun-
terricht eingeladen.  
Der Unterricht für die neuen Vorkon-
firmanden wird vierzehntägig und 
voraussichtlich montags von 16.30-
18.15 Uhr stattfinden.  Es wird mög-
licherweise wieder zwei Gruppen 
geben, die dann im Wechsel Unter-
richt haben.   
 
Der Anmelde- und Informations-
abend für die zukünftigen Konfir-
mand(-inn)en und ihre Eltern findet 
am Dienstag, den 28. Mai 2019 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Dort können auch die für den Unter-
richt benötigten Bibeln und Gesang-
bücher erworben werden. Bitte brin-
gen Sie zur Anmeldung auch das Fa-
milienstammbuch und - soweit vor-
handen - auch die Taufurkunde mit.  
Der regelmäßige Unterricht beginnt 
dann Mitte August. Für Fragen im 
Vorfeld stehe ich Ihnen und Euch 
gerne zu Verfügung.   
 

Pastor  H.-G. Wieberneit, Tel. 2229 
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

 

Konfirmandenanmeldung Konfirmationen 
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Erhalt des Alten Friedhofs um die Stiftskirche 

Auf dem Alten Ramelsloher Friedhof hat 
sich in der letzten Zeit so einiges getan.  
Da der Kirchenvorstand für die Sicherheit 
auf dem Friedhof verantwortlich ist, führt 
dieser einmal im Jahr nach der Frostperi-
ode eine sogenannte Standsicherheits-
kontrolle eines jeden Grabsteines durch.  
 
So auch in diesem Jahr. Es sind einige 
Grabsteine nicht mehr standsicher. Diese 
wurden entweder mit einem Aufkleber 
gekennzeichnet, oder wo die Standsi-
cherheit gar nicht mehr gegeben war, 
wurden die Grabsteine hingelegt. Die 
jeweiligen Verantwortlichen werden 
durch einen Brief in Kenntnis gesetzt, 
dass der Grabstein repariert werden soll-
te, da der Grabstein das Eigentum der 
Hinterbliebenen ist und diese somit auch 
dafür verantwortlich sind.  
 

Dem Kirchenvorstand liegt sehr viel da-
ran, dass diese Grabsteine wieder in-
stand gesetzt werden, um den Charakter 
des Alten Friedhofes zu erhalten. Jedoch 
kann diese Entscheidung nur der Eigen-
tümer (die jeweils Hinterbliebenen) 
selbst treffen, da er die Reparatur in 
Auftrag geben muss. Sollte der Grab-
steineigentümer sich gegen eine Repara-
tur entscheiden, ist dieser für die Entsor-
gung des Grabsteines verantwortlich, da 
die Kirche nicht über fremdes Eigentum 
verfügen bzw. bestimmen kann. 
 
Allerdings wurden einige Grabsteine 
entfernt. Hierbei handelt es sich um 
Grabsteine, die nicht mehr fest auf ih-
rem Sockel standen und von denen eine 
Unfallgefahr ausging. Zu diesen entfern-
ten Grabsteinen lag dem Kirchenvor-
stand kein Ansprechpartner vor. Beson-
dere, erhaltungswürdige und charakter-
bildende Grabsteine werden auf Kosten 
des Friedhofsvereines oder aus sachbe-
zogenen Spenden finanziert. 
 
Der Charakter des Alten Friedhofes in 
Ramelsloh soll auf jeden Fall bestehen 
bleiben! 
 

Gisa Heuer 
Vorsitzende des Friedhofsauschusses 

der Kirchengemeinde 
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Der Gottesdienst ist das Herzstück im 
Leben einer Kirchengemeinde. In Ra-
melsloh können wir uns über recht gut 
besuchte Sonntagsgottesdienste freuen.  
Nachdem sich die „Projektgruppe Gottes-
dienste“ schon in kleiner Runde getroffen 
hat, um die Passionsandachten und die 
Osternacht vorzubereiten, wollen wir 
uns nun für weitere Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter öffnen. Wer hat Zeit und Lust 
mit uns über die „normalen“ Sonntags-
gottesdienste nachzudenken?  
Welche Gottesdiensttraditionen wollen 
wir bewahren und wo wollen wir Neues 
wagen und ausprobieren? Wie kann un-
ser Gottesdienst so gestaltet werden, 
dass er attraktiver für Jüngere und für 
Familien wird?  
Wir treffen uns das nächste Mal am Mitt-
woch, den 8. Mai um 20.00 Uhr im Pfarr-
haus (Am Domplatz 8).  
Interessierte können sich gerne schon im 
Vorfeld bei Pastor Wieberneit melden: 
Tel. 2229 oder  
E-Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de  

Projektgruppe Gottesdienst 

Impressum:  
"Der Turmhahn" - Der Gemeindebrief der Ev.- luth. 
Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben 
vom Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am 
Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und 
erstellt vom Redaktionsteam:  
Sabine Eddelbüttel, Renate Grote, Ingo Pape und 
Hans-Georg Wieberneit. - Auflage: 1.770. 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe 

Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
 

  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15.00-16.30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

25. Mai 2019 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249  
oder 

Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717  

Mehr als „nur“ Kaffeetrinken ... 
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Christina Maletz (Tel. 0151 - 51600707) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 40090) 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Z.Zt. keine Proben  
 
Jugendchor „CROSSover“ (ab 13 Jahren) 
Montags, 17.30 - 19.00 Uhr Jugendraum 
Joana Toader (Tel. 0171 - 1442619) 
 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Olga Persits (E-Mail: persits@web.de) 
  
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.30 Uhr LKG  
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 
Frauenkreis  
Am 16.05.19 - 19.30 Uhr, GH 
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171 - 7807893)  
 

 

 
Bibel im Gespräch  
Freitags, 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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05. Mai - Misericordias Domini 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl und 
Segnung des Rubinhochzeitpaares Beate und 
Eckhard Wendlandt 
Predigt: P. Wieberneit 
Kollekte: Weltbibelhilfe 
 

12. Mai - Jubilate 
10.00 Uhr - Gottesdienst 
Predigt: Prädikantin Heidrun Baumgarten 
Kollekte: Jugendarbeit in der Landeskirche 
 

19. Mai - Cantate 
10.00 Uhr - 1. Konfirmationsgottesdienst mit 
dem Posaunenchor Ohlendorf und dem 
Jugendchor CROSSover 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Jugendarbeit und Jugendchorarbeit 
 

26. Mai - Rogate 
10.00 Uhr - 2. Konfirmationsgottesdienst mit 
dem Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Jugendarbeit und Jugendchorarbeit 

30. Mai - Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr - Freiluftgottesdienst am 
Ohlendorfer Rehberg mit dem Posaunenchor. 
Anschließend Kirchencafé 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: ERF 
 

02. Juni - Exaudi 
10.00 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Lektorin Uta Malzahn  
Kollekte: Familien mit Neugeborenen stärken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender Mai 
04.05. - 10.00 Uhr: Kinderbibelmorgen: „Mit 
Gott ist nichts unmöglich!“, Beginn Kirche 
 

05.05. - 15.00 Uhr:  
Kinderkonzert „Krümelmucke“, Kirche 
 

08.05. - 20.00 Uhr: Treffen der 
Projektgruppe Gottesdienst, GH 
 

12.05. - 18.00 Uhr: „Ich Idiot“ - Lesung mit 
Harald Maack, Kirche 
 

16.05. - 19.30 Uhr: Frauenkreis: 
„Alltagsgeschichten heute und früher”  
mit Sylvia Scharfenberg, GH 

23.05. - 15.00 Uhr: „Tür an Tür“ - Café, GH 
 

25.05. - 15.00 Uhr: Seniorennachmittag, LKG 

 

26.05. - 17.00 Uhr:  
Treffpunkt mit Bernd Wahlmann, LKG 
 

28.05. - 19.30 Uhr: Anmeldeabend für den 
neuen Konfirmandenjahrgang, GH 
 

30.05. - ab 13.00 Uhr: Himmelfahrts-Radtour 
für Jung und Alt, Treffpunkt LKG 
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Geburtstage Mai 

Aus Gründen des Datenschutzes 

fehlt diese Seite in der Online-

Ausgabe des Turmhahns 
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Taufen 

Aus Gründen des Datenschutzes 

fehlt diese Seite in der Online-

Ausgabe des Turmhahns 
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KiBiMo im Mai 

Momentan sammeln  die Jungscharen 
aus dem EC Nordheide Schuhe. Wir, die 
Jungscharen aus Ohlendorf machen 
auch mit und brauchen Ihre Unterstüt-
zung!  
Haben Sie noch alte Schuhe, die sie nicht 
mehr anziehen? Sind diese noch in ei-
nem guten Zustand? Dann helft uns und 
bringt sie zu uns in das Gemeinschafts-
haus in Ohlendorf  (Missionsweg 11). Die 
einzelnen Schuhpaare sollten zusam-
mengebunden werden (falls Schnürsen-
kel vorhanden), damit es für die Organi-
sation vereinfacht wird. 
Die alten Schuhe gehen an die Firma 
Shuuz, welche sie an Hilfsbedürftige wei-
tergibt. Der EC Nordheide  erhält dafür 
einen kleinen Geldbetrag, welcher in die 
Jugendarbeit vor Ort und im Kreisver-
band einfließen wird. 
Wir bedanken uns jetzt schonmal ganz 
herzlich bei allen Spendern, die uns be-
reits unterstützt haben und freuen uns 
über jedes weitere Schuhpaar. 
 
Falls Sie nicht die Möglichkeit haben die 
Schuhe zu uns zu bringen oder sonstige 
Fragen auftreten, melden Sie sich gerne 
bei mir: 

 
Birte Prange (BFD-Kraft) 
Tel.: 0172 - 9653063  
 

Die Jungschar sammelt Schuhe 

Ein Weg mitten  
durchs Meer? 

Mit Gott ist  
nichts unmöglich!  

 
Für alle Kinder im Alter  

von 5-12 Jahren:  
 

Kinderbibelmorgen  
am Samstag,  

den 04. Mai, 10 - 12 Uhr 
Treffpunkt in der Kirche 

 
Immer alle Termine:  

Einladung zur  
WhatsApp-Gruppe „KiBiMo-Info“  

Einfach scannen! 
 
 
 
 



19 

Schon seit Oktober letzten Jahres leitet 
die aus Moskau stammende Hamburger
-in Olga Persits den Chor der Stiftskir-
che Ramelsloh. Nun wurde sie im Fami-
liengottesdienst am Ostermontag in 
ihre noch recht neue Aufgabe eingeseg-
net. Pastor Wieberneit, das Chormit-
glied Dr. Otto Cordes und der Kirchen-
vorstandsbeauftragte für die Chorarbeit 
Nico Parwulski (nicht im Bild) wünsch-
ten Persits und den Sängerinnen und 
Sängern des Chores weiterhin gutes 
Gelingen und Gottes Segen für die ge-
meinsame Arbeit.   

Olga Persits eingeführt 

Monatsspruch Mai  
auf Plattdeutsch:  

  
Keeneen is as du,  

un dor is keen anner Gott,  
blots du. 

2. Sam. 7,22 

Christi Himmelfahrt 

Wie schon in den letzten Jahren feiert 
die Kirchengemeinde Ramelsloh den 
Gottesdienst am Himmelfahrtstag 
wieder auf dem Ohlendorfer Rehberg 
- auf einer schönen, von Bäumen um-
standenen Wiese der Familie 
Schliecker. Der Gottesdienst am 30. 
Mai beginnt um 10.00 Uhr - die Pre-
digt hält Pastor Wieberneit. Bitte fol-
gen Sie der Straße „Am Rehberg“ et-
wa 700 m weit. Dann befindet sich 
linker Hand ein eingezäuntes Wiesen-
grundstück. 
Es ist schon eine feste und schöne 
Tradition, dass der Posaunenchor Oh-
lendorf uns bei diesem Gottesdienst 
wieder musikalisch begleiten wird. Die 
Gottesdienstbesucher sind herzlich 
eingeladen, auch einen kleinen Imbiss 
mitzubringen, dann können wir auch 
im Anschluss noch eine Weile zusam-
men bleiben. Für Getränke ist gesorgt.  
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Der diakonische  
Nachbarschafts-

dienst  
der  

Kirchengemeinde 
Ramelsloh 

 

Koordinatorin  

Doris Bündgens - 
Tel. 04185 - 9279787  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Persönlich zu erreichen: 
Montags von 11-12 Uhr  

im Pfarrbüro (Am Domplatz 8) 

Ausflug von „Tür an Tür“ in das Café Hulda 

Für die meisten Teilnehmer an unse-
rem kleinen Ausflug ins Café Hulda  
nach Pattensen war es eine Premiere. 
Sie hatten dieses kleine, gemütlich  
eingerichtete, Café vorher noch nie 
besucht. Wir wurden sehr herzlich  
empfangen und liebevoll mit selbst 
gebackenem Kuchen bedient. Das  
nostalgische Ambiente kam sowohl 
bei den Seniorinnen als auch bei den  
ehrenamtlichen Betreuern/innen 
sehr gut an. „Da würde ich gerne 
nochmal hinfahren“, kam es von ver-
schiedenen Seiten. 
 

Ihre Doris Bündgens 
 
Unser nächstes Café findet wieder in 
Ramelsloh im Gemeindehaus statt, 
am 23.05.19 um 15 Uhr. Sie sind herz-
lich willkommen. 
 
 



21 

Am Sonntag, 14.04.19, haben wir uns 
mit zehn Geflüchteten in den Wild-
park Lüneburger Heide aufgemacht. 
Um 11 Uhr ging es mit drei PKW los 
Richtung Nindorf. Trotz des nasskal-
ten Wetters hatten wir viel Spaß. In 
einer kleinen Pause haben wir uns 
mit allerlei Knabbereien, Getränken 
und einem selbst gebackenem Ku-
chen von Marlies Grote gestärkt. 
Zwischendurch wurden wir von ei-
nem Geflüchteten zu einem warmen 
Getränk eingeladen. Nach dem Aus-
flug haben sich die Geflüchteten bei 
mir für den schönen Ausflug be-
dankt. Für viele war es eine neue 
Erfahrung. Den Dank möchte ich ger-
ne auch an die 5 ehrenamtlichen Be-
treuer weitergeben, die trotz des 
schlechten Wetters mitgefahren 
sind. 

Herzliche Grüße,  
Ihre/eure Doris Bündgens  

Koordinatorin Ehrenamtliche 
Doris Bündgens  04185 – 9279798  
asyl@kirche-ramelsloh.de 
 

Sozialberater Stefan Ruhs 
04185 - 7976142 
stefanruhs@herbergsverein-winsen.de  
 

Heimleiter Andreas Krohn 
04185 - 7976143 

Internationales Café Ausflug der Flüchtlingshilfe 

Das Internationale Café geht in die 

Frühlings- und Sommerpause - 

ab Herbst wird es dann wieder seine 

Türen öffnen. 

Den nächsten Termin erfahren Sie 

dann hier an dieser Stelle.   
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 Quartiere für Chor gesucht! 

Nach zwei Jahren sind sie endlich wieder 
bei uns zu Gast: !Thlokomela der Chor 
aus Windhoek / Namibia. Nachdem die 
Sängerinnen und Sänger 2017 mit gro-
ßem Erfolg Workshops in der Grund-
schule, im Kindergarten und in der 
Flüchtlingsunterkunft veranstaltet 
hatten, konnten sie beim Konzert in der 
Stiftskirche und bei einem Auftritt beim 
Ansgarfest viele Menschen mit ihrem 
Gesang begeistern. Für den Chor suchen 
wir nun noch Privatquartiere: Wer kann 
jeweils zwei oder drei der Sängerinnen 
und Sänger für drei Nächte bei sich Zu-
hause aufnehmen?  Es geht um den Zeit-
raum 20. - 23.06.2019. Melden Sie sich 
gerne - auch mit Rückfragen - bei:  
Pastor Hans-Georg Wieberneit: 
Tel. 2229 oder  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

„Mein Jahr“ 

Rund 120 
eingetrage-
ne Namen 
und Reser-
vierungen 
gibt es be-
reits bei 
„Mein 
Jahr“, der 
von Gernot 
Huber ge-
schaffenen 
Skulptur 
am Eingang 
der Stiftskirche.  
Die nächsten Namen sollen zum 
nächsten Ansgarfest am 23. Juni 
2019 dort eingetragen werden.  
Wer auch noch die St. Ansgar-
Stiftung unterstützen möchte und 
gleichzeitig seinen Namen und „sein 
Jahr“ dort eintragen lassen möchte, 
der melde sich bitte bis zum 16. Mai 
im Pfarrbüro (Tel. 5044814). 
 
Die Faltblätter zu „Mein Jahr“ liegen 
im Gemeindehaus und in der Kirche 
aus  oder können im Internet unter 
www.kirche-ramelsloh.de herunter-
geladen werden.  
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Vermögen im Stiftungsstock:  
 

    672.522,70 € 
Inkl. der zu erwartenden  
Bonifizierung:               692.192,84 €  
Noch nicht an die Kirchengemeinde 

weitergeleitete Spenden: 
 

9.945,47 € 

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
     Das Kuratorium  

der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Schon einmal vormerken:  
 

5. Ansgarfest  
10 Jahre  

St. Ansgar-Stiftung  

Sonntag, den  
23. Juni 2019 

 

Beginn 10.00 Uhr 
mit Festgottesdienst 

in der Stiftskirche. 
Anschließend großes  

Stiftungs- und Gemeindefest  
rund um den Domplatz  

 



24 

 

 
 
 
 

Redaktionsschluss 
für den  

Juni - Turmhahn: 
 

13. Mai 2019 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229 oder 8019890 
Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Günter Guschel 
Montag 14-17 Uhr / Donnerstag 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814 / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit - Doris Bündgens 
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 
BFD - Kraft für Jugendarbeit - Birte Prange 
E-Mail: birte.prange@ec-nordheide.de 

Jugendchor CROSSover 
Joana Toader - Tel.: 0171-1442619 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Olga Persits - persits@web.de 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 Jugendausschuss, Friedhof 
  

Nico Parwulski, Tel. 792899  
 Bauausschuss, Stiftung, Kirchenmusik 
 Projektgruppe Gottesdienst 
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vorsitzender des KVs, Stiftung,  
 KKT, Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 



Krümelmucke  
Kinderkonzert  
am 5. Mai – 15.00 Uhr  
 

Moderne, humorvolle,  
liebenswerte 
und unglaublich  
schöne Kinderlieder 
 
Mehr Infos unter: www.kruemelmucke.de 

Mehr Informationen im Heftinneren: S. 8-11 

„Ich Idiot!“ 
Tagebuch einer Weltreise:  
Harald Maack liest    
am 12. Mai – 18.00 Uhr  
 

Eine Benefizveranstaltung  
für die St. Ansgar-Stiftung  
Ramelsloh 

 
 


